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Medienmeilen sind keine
neuen Erfindungen. Die be-

rühmteste hieß einmal Fleet
Street und bildete im Herzen Lon-
dons den Gravitationspunkt des
britischen Journalismus. Im Laufe
der vergangenen zwei Dekaden

hat sich dies gewandelt, viele Me-
dien sind in die Docklands umge-
zogen. Medienmeilen, auf denen
hauptsächlich das Deutsche Um-
gangssprache ist, gibt es derzeit
unter anderem in Berlin, Ham-
burg, Düsseldorf, Ludwigsburg
und Stuttgart – und neuerdings
auch in Bremen.

Was ist eine „Medienmeile“?
Es ist das, was ansässige Firmen,
Agenturen, Kreative, Cafés, Bis-
tros, Anwohner, die Kommunen
und das schlendernde Publikum
daraus machen. Medienmeilen ha-
ben verschiedene „Gesichter“,

aber auch Einiges gemeinsam:
Sie liegen häufig zentral sowie in
der Nähe von Flüssen oder (ehe-
maligen) Hafenbecken, weil Le-
ben, Arbeiten und Freizeit am
Wasser mitten in der Stadt schick
und trendy ist. Sie sind häufig
durchwoben von Kunst im öffentli-
chen Raum, weil Kunst den Wohl-
fühlfaktor steigert und interes-
sante Menschen anzieht. Und sie
bieten öfter architektonische Hin-
gucker, die Akzente setzen gegen
die Uniformität mancher Stadtre-
gionen.

Als grundlegende Vorausset-
zung ist darüber hinaus zu nen-
nen eine mehr oder weniger be-
deutende Verdichtung von Me-
dienschaffenden samt ihrer Zulie-
ferer und – freie Gewerbeimmobi-
lien oder -flächen. Was hat dies al-
les mit Bremen zu tun?

Um es gleich vorweg zu sagen:
Bremen befindet sich noch Me-
dienmeilen-technisch im Zustand
des Dornröschenschlafs. Aller-
dings schicken sich 14 Unterneh-
men neuerdings an, die Medien-
meile Bremen „wachzuküssen“.
Ausgeguckt wurde hierfür die
Achse zwischen der
Schlachtpforte und dem Ende der
Faulenstraße mitsamt der Langen-
straße und ihrer Verlängerung jen-
seits der Kreuzung Am Brill. Äu-
ßerlich findet man hier schon ei-
nige derjenigen Attribute, die typi-
sche „Medienmeilen“ aufweisen:
Parallel zu dieser Achse im Her-
zen der Stadt und in direkter

Nachbarschaft gibt es Wasser,
nämlich die Weser. Während wir
auf die architektonischen Solitäre
und Hingucker auf dieser Achse
und auf die künftige Kunst im öf-
fentlichen Raum noch gespannt
sind, können wir eine weitere
wichtige Voraussetzung schon
auf der Habenseite verbuchen: Ei-
nen Kern von wichtigen Medien-
unternehmen, die entschlossen
sind, die Medienmeile Bremen zu
einer über die Grenzen der Stadt
hinaus bekannten Realität wer-
den zu lassen.

Am östlichen Ende dieser rund
1,6 Kilometer langen Strecke sind
dies die Bremer Tageszeitungen
AG (BTAG), am westlichen Ende
wäre in naher Zukunft Radio Bre-
men zu überzeugen, ziemlich ge-
nau in der Mitte dazwischen sen-
det bremen4u, ein gemeinsamer
crossmedialer Zögling der BTAG,
von Radio Bremen und der Spar-
kasse Bremen.

Zwischen diesen Polen sind
weitere „Aktivisten“ ansässig,
wie die Internetseiten der Interes-
sengemeinschaft (www.medien-
meile-bremen.de) zeigen. Dies ist
eigentlich nur die bisherige „kriti-
sche Masse“. Es könnten schon
bald weitere Partner dazustoßen.
Die Initiatoren sind jedenfalls da-
von überzeugt, dass die „Medien-
meile Bremen“ sich nicht nur als
Marke profilieren, sondern bald
auch weitere derjenigen Attribute
aufweisen wird, die Medienmei-
len bekannt und beliebt machen.
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Anfänge, Einfälle und Aussichten
Zwischen Schlachtpforte und Doventor konstituiert sich die Medienmeile

Im Herzen der Stadt, auf der Achse Martinistraße – Am Brill –
Faulenstraße, ist ständig etwas los. Der Straßenzug ist nicht nur
eine der wichtigsten Verkehrsadern der Stadt. Er markiert
zugleich einen Kristallisationspunkt für Medien und moderne
Kommunikation.

Von unserem Redakteur Reinhard Wirtz
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Hasch macht süchtig . . .
. . . nach Wasser, Wärme und mehr!

28357 Bremen · Haferwende 38 · Tel. (04 21) 20 54 30
ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr. von 7:30–18:00 Uhr · Sa. von 9:00–13:00 Uhr

www.hasch-co.de

28857 Syke · Bassumer Landstraße 60 · Tel. 04242 / 50696 · Fax 50219

• FUHRBETRIEB
• KIES- und SANDLIEFERUNGEN
• KANAL- und PFLASTERARBEITEN
• ERD- und TIEFBAU
• ABBRUCHARBEITEN
• CONTAINERDIENST
• STRASSENREINIGUNG
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Bremer Tageszeitungen AG
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